
 

 

Ideen Konfrontationsaufgabe 
Die folgenden Ideen können Inspiration für eine Aufgabe im Unterricht sein, welche die Lernenden auf 
den Besuch im RDZ vorbereitet. Aspekte aus dem persönlichen Vorwissen und den eigenen Denk- und 
Handlungsweisen zum Thema Nachhaltigkeit werden dabei bewusstgemacht und regen zur weiteren 
Vertiefung im folgenden Lernprozess an. Wir freuen uns sehr, wenn Sie und Ihre Klasse uns von der 
vorbereitenden Tat berichten. 
 
Philosophiert zum Titel des Lernarrangements: Was steckt wohl hinter dem Slogan «Heute für morgen 
handeln»?   

Blickt in die Räume der Wohnung von Familie Lebeschlau: Schaut euch den Imagefilm des Lernarrangements 
„Heute für morgen handeln“ an und tauscht euch in Vorfreude aus über Fragen, Vermutungen und 
Ideen, die bei euch in der Klasse auftauchen. 

Diskutiert über folgende Sprüche: „Genug. Für alle. Für immer!“ – „Nichts kaufen, alles haben.“ – „Machen ist 
wie wollen, nur krasser!“ 

Erfasst Daten im Alltag:  

Wie viel Plastikmüll fällt bei euch im Schulzimmer oder zuhause in einer Woche an? Füllt Abfallsäcke 
und vergleicht. 
Wie viel Wasser verbrauchst du oder deine Familie an einem Tag? Füllt Messbecher und addiert.  
Wie viel Strom benötigst du an einem Tag? Zählt die elektrischen Geräte, welche ihr nutzt. 

Sammelt Erfahrungen mit Veränderungen: 

Trinkt an einem Tag nur Leitungswasser aus einer Mehrwegfalsche.  
Übernehmt für eine Woche das Recycling für die Familie. 
Bringt den Znüni plastikfrei in einer Box mit und teilt miteinander die Esswaren. 
Kocht mit den Resten aus dem Kühlschrank ein Festmahl und ladet Freunde oder Familie ein. 

Beobachtet die Natur in eurer Umgebung: Wo leben wilde Tiere? Wo wachsen Wildpflanzen? Wo liegt wie wild 
Müll rum?  
 
Notiert Orte und Taten der Verschwendung: Macht euch wie ein Detektiv auf die Suche nach Dingen und Taten 
im Alltag, die euch verschwenderisch erscheinen. Was könnte sparsamer, sorgfältiger, schonender oder 
fairer verwendet werden? Welche Dinge sind zu viel oder gänzlich überflüssig? Macht Notizen in einem 
persönlichen Notizheft oder auf einem gemeinsamen Plakat.  

Schreibt einen Brief aus der Zukunft: Stellt euch vor, ihr macht eine Zeitreise in die Zukunft und seid nun 80 
Jahre alt. Welchen Rat würdet ihr euch geben? Was solltet ihr tun? Schreibt euch einen Brief mit 
Antworten.  

Entdeckt Wald, Wiese, Hecke, Bach, Garten, Park und Co. mit wachem Geist: Verlegt eine Schul- oder Freizeitstunde 
bewusst ins Grüne. Lasst euch da einige Minuten mit geschlossenen Augen herumführen. Klopfen auf 
die Schulter = für 5 Sekunden die Augen öffnen, tasten, riechen, … und blind weiterziehen. 

 


